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Nummer 25
Pariſer Aengſte

Reichsminiſter a D Dr Otto Landsberg der zum
eutſchen Geſchäftsträger in Brüſſel auserſehen iſt hat
ſich dieſer Tage von ſeinen Magdeburger Wähler ver
gabſchiedet und in kiner Rede über den Verſailler Frie
den deſſen furchtbare Wirkungen auf unſere geſamte
Induſtrie und Ernährung durch einige inhaltsſchwere
Ziſfern veranſchaulicht Seine Darlegungen waren
chon deshalb eine verdienſtliche Tat weil ein großer

Teil des deutſchen Volkes mit dem Meſſer an der Kehle
immer noch in einem Taumel lebt der ihm den klaren
Blick in die allernächſte Zukunft trübt und die ungus
bleiblichen Folgen des Verſailler Friedens in ihrer
ganzen Tragweite auch jetzt noch nicht zum vollen Be
wußtſein kommen läßt Und doch werden ſchon wenige
Wochen der Wirkſamkeit des Friedens von Verſailles

enügen um den noch vorherrſchenden fröhlichen Schir
ergeift in unbehaglichſte Katerſtimmung zu verſetzen

um alle Jlluſioniſten und Träumer ſehr unſanſt aus
ihrer Sorgloſigkeit und Unbekümmertheit empor
zurütteln

Aber es ſind nicht nur Schleber Optimiſten Traum
wandler und Sangulniker ſondern auch ernſthafter
veranlagte Menſchen die auch angeſichts der ſchon be
gonnenen Friedensdurchführung immer noch eine
erſtaunliche Unverwüſtlichkeit der

zeugung von der abſoluten Undurchführbarleit und der
ſich von ſelbſt ergebenden Unumgänglichkeit der Re
viſion dieſes Gewaltfriedens Die Entwicklung der
Dinge ſcheint dieſen Athkaen des guten Muts recht zu
geben Sie irren ſich aber gewaltig wenn ſie glauben
daß uns zum Ziele einer vermutlich recht dürftig aus
fallenden Friedensreviſion nicht noch ein weit ſchmerz
licherer Leidensweg als der bisherige bevorſteht

Um das Verhängnis in ſeiner ganzen Grauenhaftig
keit kommen zu ſehen braucht man ſich nur folgende
Tat fachen vor Augen zu halten Deutſchland verliert
durch die Friedensbeſtimmungen zehn Prozent ſeiner
Bevölkerung gleichzeitig aber auch 29 Prozent
ſeiner Nahrungsmittel Von den 99 Millionen
Tonnen Kohlen die Deutſchland fördert bleiben wur
ſerer Jnduſtrie nach allen Abzügen ungefähr 19 Mil
lionen übrig Dadurch werden vier Fünftel unſerer
Arbeiter brotlos Bei aller Reviſionsbefliſſenheit würde
die Entente das einmal heraufbeſchworene Unheil jetzt
nicht mehr im Handumdrehen abwenden können Des
halb dürften Volk und Regierung ſich nicht erſt von den
Ereigniſſen treiben baſſen und warten bis auch bei uns
jene kataſtrophale Steigerung der Not eingetreten iſt
wie ſie in dem armen Oeſterreich herrſcht Noch mehr
als es bisher geſchah müßte der Schrei nach Reviſion
des ungeheuerlichen Friedens der Entente unausgeſetzt
in den Ohren gellen Gerade jetzt fände er im Entente
lager einen guten Refonanzboden der durch den nun
endlich in Aktion tretenden Völkerbund noch eine will
kommene Verbreitung erfährt

Während wir in Deutſchland vielfach eine beinahe
unbegreifliche Schickfalsfügſamkeit bekunden beurteilen
die Pariſer Staatsmänner und Politiker die Gefahren
ihres Friedens viel kritiſcher Wir erleben das ſel
tene Schauſpiel da Frankreich plötzlich zu der
ſchrecklichen Erkemntnis erwacht daß ſein Schickſal mitPen unſerigen auf Gedeih uad Verderb verknüpft iſt

Frankreich ſteht und ſällt mit uns Frankreichs ganze
Zukunft bat ſich auf die Erfüllung beſtimmter uns
auferlegter Forderungen auf denen zu entſprechen wir
außerſtande ſind wenn die würgenden Knebel des Ver
trags nicht ſchleunigſt gelockert werden Unſer Bankerott
würde auch Frankreich mit in den Abgrund reißen
Dieſe Geſahr iſt zum Greifen nahe Jhre Schreckniſſe
ſieht man in Frankreich bereits deutlicher als hier
Darauf deutet auch die völlig neuorientierte Politik
Lloyd Georges nach ſeiner Rückkehr aus Paris hin
Selbſt Blätter von ſo dick aufgetragener chauviniſtiſcher
Färbung wie der Matin und das Echo de Paris

guten Goehre das Beileid des Reichsrats und die HoffStimmung bewahren Die pſychologiſche Erklärung
dafür iſt vielleicht ihre bewußte oder unbewußte Ueber wundeten aus

Zuſtellung in Halleellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 2,40 mit der Vochenbeülage Die

rung tatſächlich nicht möglich ſein ſollte dann muß
unter allen Umſtänden ein Verſuch gemacht werden
unſere Gegner zu einer Milderung der uns auferlegien
Kohlenlieferungen herbeizuführen Die Pariſer
Preſſeſtimmen der letzten Tage zeigen vie großen Be
ſorgniſſe die man jetzt auch in Frankreich vor einem
wirtſchaftlichen und finanziellen Zuſammenbruch
Deutſchlands hegt Es kann heute auch bei unſeren
verbohrteſten Gegnern kein Zweifel mehr darüber be
ſtehen daß die Möglichkeit eines deutſchen Staats
bankerotts in bedenkliche Nähe gerückt iſt Man
hat in England ſowohl wie in Frankreich in neueſter
Zeit die Notwendigkeit einer Reviſion des Friedens
vertrages erbdannt Auf dem Gebiet der Kohlenliefe
rungen muß ſie beginnen

Beſſerung im Befinden Erzbergers
W T Berlin 29 Januar Prof Dr Pleſch

erklärte heute nachmittag nach ſeinem Beſuche beim
Reichsfinanzminiſter Erzberger der Krantheits
zuſtand iſt als abſolut normal zu bezeichnen Tempe
ratur 36,4 Puls 88 Die Körperfunktionen ſind tadel
los Die Kräfte haben ſich gehoben Es be
ſteht die Hoffnung daß Miniſter Erzberger ſeine
Tätigkeit baldigſt wieder auſfnehmen kann

Jn der letzten Sitzung des Reichsrats ſprach
vor Eintritt in die Tagesordnung Unterſtaatsſekretär

nung auf baldige Wiederherſtellung des Vor

Verwirrende Gerüchkte
Von unſerer Berliner Redaktion

In Schleſien iſt wie man uns berichtet das Ge

Holle Freitag den

Welt im Bild Mk Anzeigenxreis die 31 mm breite Nonparelllezeile 00 Pfg Heirotsanzeigen Mk 1,50 die 78 mm breite Rzeile Mk 3 Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingungen Erfüllungsort Halle an der Saale Poſtſcheckkonto eine

30 Januar 1920 332 Jahrgang
Weſener zum Beſuch weilte Auf eine Anſprache ant gelaſſen worden und befindet ſich bereits auf denwortete der Feldmarſchall Unſere Zukunft liegt im Wege nach Deutſchland ſch i dem
Vertrauen auf Gott und die Jugend Wir müſſen feſt Dieſe Meldung widerlegt die Angabe daß Admiral
zuſammenhalten mutitg in die Zukunft ſehen und ar Reuter zur Vergeltung für Soapa Flow auſ die Aus
beiten für den Aufbau unſeres Vaterlandes lieſerungsliſte et ſei Man ſcheint ſich demnach in

London zu der Anſicht durchgerungen zu haben daß
Die Abfindung der Hohenzollern e v Reuter e den Befehl zur Verſenkung

Finanzminiſter Dr Südekum gewährte einem nan a er Arie riegsbrauch geſolgt iſt in der
Mitarbeier der Pari Pol Rachricten eine Unter anides Wiehe airfgenenkmict r anf D affenſtil
redung über die vermögensrechtliche Auseinanderſetzung rn en wurde
mit dem Hauſe Hohenzollern Er erklärte Maßgebend
für unſer rer lediglich die Reichsverfaſſung Keile Lebensmittelzulagen für Strelkende
die in Artikel 153 das Eigentum eines jeden Staats 9 M g 2bürgers garantiert Auch die Mitglieder der Familie ter W h nrit e treilenden 5 ſag
Regen De n reren Staatsbürger rn War ſiſche Regierung laut D Allgem Ztg mit ſofortiger
nießen da nen verſaſſungsmäßig gewährleiſtere Sir S 2 z miRecht Politiſch mäßte dabei vusich iden die Frage r ort eob das ſrühere Königshaus durch ſeinen Schulvanteit zulagen angeordnet Außerdem ſtehen Truppenan der Chiſtehiung ves Nneges und en non des ſgr v gegen Rirheſtorer und Terroriften ſofort em

e zuſchreitendeutſchen Volkes nicht eine andere Behandlung ver t
diente dieſe Frage konnte aber von der preußiſchen
Regierung aus verſaſſungsmähigen Gründen nicht er Fine Beſchwerdeinſtanz für zeitungsverbote
wogen werden Andernfalls hätte ſie ſich eines Ver Eine A 8ſp che des R ich st g s mit V
ſaſſungsbruches ſchuldig gemacht Eine Enteignung er der r d r Sachen de geit gar
des Hohenzolleruhauſes könnte nur durch Reichsgeſetz Ketern der Verliner Preſſe in Sachen der Zeitungs
erfolgen wie der gleiche Artirel 153 der Reichsver Verbote kam zu dem Ergebnis daß in Zukunft die Zei
faſſung beſtimmt Und ſo iſt der vorliegende Vertrags tungsverbote bef rig und begrü net erfolgen
entwurſ entſtanden der für den preußiſchen Staat Vor ſollen und daß als Beſchwerdeinſtanz ein Ausſchuß des
teile hat wenn er auch wie bei jedem Vertrage in ein Reichsrats mit der endgültigen Entſcheidung betraut
zelnen Punkten Konzeſſionen an die Gegenſeite ent werde Reichsfuftizminiſter Schiffer der der Be
hält Man darf ſich weder durch Zahlen noch durch ſprechung beiwohnte gab eine Darſtellung der Be
Schlagworte irreführen laſſen t denken die ſich gegen einen Ausſchuß der NationalverDieſe Darſtellung des Miniſters ſoll wohl haupt ſammlung als Berufungsinſtanz ergeben

rücht verbreitet zwiſchen der franzöſiſchen und ver deut
ſchen Regierung ſei über Oberſchleſien ein Pakt ge
ſchloſſen worden Danach gedenke Deutſchland dauernd
auf das Saargebiet zu verzich en Oberſchleſien
aber ſolle beim Reich verbleiben auch ohne daß zuvor
eine Abſtimmung darüber entſcheide An dieſem Ge
rücht iſt wie wir mit allem Nachdruck feſtſteſlen kein
wahres Wort Es handelt ſich offenbar um eineder vielen ententiſtiſchen Ansſtreuungen die Ver
wirrung in die deutſchen Reihen tragen ſollen Die
deutſche Regierung denkt gar nicht daran auf das Saar
gebiet zu verzichten und nach wie vor bleibt es Pflicht
jedes in Oberſchleſien beleimateten Deutſchen ſich für
die Abſtimmung zu rüſten

Verdoppelung der Perſonenkarife

ſfätzliche Beſchlüſſe wie die D Allg Ztg hört noch
nicht gefaßt doch rechnet man in eingeweihten Kreiſen
auch hier mit einer Verdoppelung der jetzigen Gebühren
Die für die Erhöhung maßgebenden Gründe ſind die
gleichen wie bei den Gütertarifen Bis zum 31 De
zember 1918 koſteten 100 Kilometer für eine Perſon
4 Klaſſe 2 Mark in 3 Klaſſe 3,10 in 2 Klaſſe
4,70 M in 1 Klaſſe 7,80 M Jetzt ſtellt ſich die Fahrt
in 4 Klaſſe auf 4,05 in 3 Klaſſe auf 7,40 in
2 Klaſſe auf 12 M und in 1 Klaſſe auf 27 M

Die Eiſenbahnhauptwerkſtatt
Salbke wird wieder eröffnet

dt Magdeburg 30 Januar Eigene Drahtmel
dung Bis heute vormittag 10 Uhr hat ſich die alte
Belegſchaft faſt vollſtändi zur Wicderaufnahme der Arbeit gemeldet Die Wiedereröffnung
des Betriebes ſteht unter Anwendung des Grup

r Arkordſykems in den nächſten Tagen
evor

Die Pofſtgebühren für das Ausland
fordern nun auf einmal die Reviſion des Frie
dens von Verſailkes Das geſchieht natürlich nicht aus
Gründen der Humanität aus Mitlkleid mit den armen
Deutſchen ſondern aus knieſchlotternder Furcht vor dem
tödlichen Schnitt ins eigene Fleiſch die jetzt den Ur
hebern des unmöglichen Vertrags den Angſtſchweiß
aus allen Poren treibt

werden fenrer
Die Begründung dazu iſt in folgender Erklärung

der Poſtverwaltung gegeben
Die deutſchen Poſtgebühren ſind urſprünglich im

Wertverhältnis der Gold mark feſtgeſetzt worden
werden jetzt aber nur in Papiermark erhoben ſo
daß die Poſtverwaltung den Minderwert der Papier

Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Zucker

Man ſchreibt uns
Jn der Preußiſchen Landesverſammlung hat der

Landwirtkſchaſtsminiſter ſich dafür ausgeſprochen daß
die Zwangswirtſchaft für Zucker im nächſten Wirt
ſchaftsjahr aufgehoben wird Man darf annehmen
daß ein ſolcher Porſchlag nicht gemacht iſt ohne vor
herige Fühlungnahme mit den zuſtändigen Stellen der
Reichsregierung Es dürfte alſo damit zu rechnen
ſein daß in dem mit der nächſten Ernte beginnen
den Wirtſchaftsjahr der Verkehr mit Zucker freigegeben
wird Davon verſpricht man ſich eine weſentliche
Steigerung des Anbaus im nächſten Frühjahr Dieſe
Steigerung wäre allerdings die erſte Vorausſetzung
für eine Mehrerzeugung von Zucker Sie iſt aber
durchaus nicht die einzige Denn unſere Zuckerproduk
tion hat auch unter einem ſehr ſtarken Mangel an
künſtlichen Düngemitteln gelitten Die Erzeugung von künſtlichen Düngemitteln iſt aber in erſter
Lime eine Kohlen frage Wenn die Fabriken nicht
ausreichend mit Brennſtoffen verſehen werden lönnen
iſt auf eine Steigernug ihrer Produktion nicht zu
rechnen Die Kohlenfrage ſpielt aber noch n anderer
Beziehung in die Zuckerverſorgung hinein In der
gegenwärtigen Kampagne iſt nämlich die Bebeferung
der Zuckerfabriken mit Kohle eine ſo unzulängliche

aß ein beträchtlicher Teil der Zuckerrüben in den
Fabriken nicht verarbeitet werden kann Wenn hierin
kein Wandel eintritt dann nützt auch die größte An
bauſteigerung nichts

Man erkennt hieran wieder daß letzten Endes auf
edem Gebiet die Möglichkeit einer Beſſerung unſerer
vſtloſen Lage auf einer r ver Kohlenfrage be

cuht Von dort aus muß der Heilungsprozeß benan Wenn eing Steigerung unſerer Kohlenſörde

hat Nach den internationalen Poſtverträgen werden

der Entente auf Auslieferung des früheren deutſchen

ſammelte gegen die Aus lieferung des Kaiſers und
deutſcher Offiziere Nach einer Rede des Dompredigers
Dr Hartwig Bremen zogen die Teilnehmer nach dem
Schofgraben wo Generalſeld marſchall von Hinden
burg im Hauſe des Eifenhahndirektionspräſidenten

mark gegeniber der Goldmark als Schaden zu tragen

die Gewichts und Voerſicherungsgebühren bei den Aus
landspaketen wertbriefen und Käſtchen mit Wert
angabe in der Frankenwährung feſtgeſetzt Das
helßt die deutſche Poſtverwaltung muß für jeden
Franken an das Ausland jetzt etwa 10 Mark
bezahlen erhält aber vom Publikum dafür nur 1,60
ſo daß ſio zurzeit bei dieſem Verbehr insbeſondere bei
dem ſehr ſtarken Paketverkehr nach dem Auslande hohe
Summen bar zuzahlen muß Für den Franken inter
nationaler Gebühr ſollen nunmehr um einen Ausgleich
zu ſchaffen vom 1 Februar an 8 M erhoben werden
Die Poſtanſtalten werden über die Höhe der Gebühren
nach den einzelnen Ländern RAuskunſt geben

Gegen die Auslieferung
Eiſenach 28 Januar Die Hauptverſammlung der

Ortsgruppe der Deutſchen Volkspartei die
von Dr r geleitet wurde nahm auf Anregung von Generalſekretär Trojan vom Landes
verband Thüringen der Deutſchen Volkspartei eine
Entſchließung an in der gegen die neue Forderung

Kaiſers Wilhelm II und aller auf der Auslieferungs
liſte ſtehenden deutſchen Reichsangehörigen ſchärſſter
Ein ſpruch erhoben wird Die Reichsregierung wärd
aufgefordert dieſes mit der deutſchen Ehre unverein
bare Verlangen entſchieden abzulehnen

vyz Hannover 30 Jan Hier proteſtierten 5000 Ver

Ueber die Erhöhung der Perſonentarife ſind grund Mehrheitsparteien über die

ſächlich als Entſchuldigung dienen gegenüber dem von 77Der deutſche Geſchäftstrüger in Parisſozialiſtiſcher Seite erhobenen Vorwurf der Vertrag ſei

Paris 29 Jan Heute nachmittag 5 Uhr wurde der
zu günſtig für das frühere Königshaus

deutſche Geſchäftsträger in Paris Miniſter Dr MaverAdmiral v Reuter in Freiheit vom Miniſterpräſidenten und Miniſter für auswärtige
W T London 29 Januar Wie der Glohe Angelegenheiten Millerand zur Ueberreichung

meldet iſt Admiral von Reuter frei ſeines Beglaubigungsſchreibens empfangen

De Lundesverſumnlung üter den Ausnghmezuſtand

Zwei Miniſter über Streiks und paſſive Reſiſtenz
Berlin 29 Jan gegen die Sicherheitswehr vor um ſie zu entwaffnen

Auf der Tagesordnung der preußiſchen Landes Dann haben wir verſchiedenen von ihnen eine gehörige
verſammlung ſtand heute die förmliche Anfrage der Wucht verpaßt und einige auch weggeflihrt andere

Aufrechterhaltung der haben noch eine gebörige Tracht Prügel bekommen
öffentlichen Ordnung und der lebenswichtigen Betriebe Wo ſie geblieben ſind weiß ich nicht denn ich r
Verbunden damit werden förmliche Anfragen der So vorne zu tun Jch habe auch einen von der Sicher

zialdemokraten über die Schließung der Eiſen heitswehr gehörig verhanuen ich glaube er iſt daran
bahnwerkſtätten und der unabhängigen Sozial krepiert Das ſchadet ni chts Jeden
demokraten über die Wiedereröffnung geſchloſſener nNoſſen von den Grünen m uß man t o
Eifenbahnwertſtätten ſowie Über die Aufhebung des ſchlagen Lebhafte anhaltende Bewegung Zuruf
Belagerungszuſtand es des Abg Hoffmann Jſt der etwa ebenſo i ai Lede Groß nruhe Ledebour hat allerdingbg Gräf Fran Soz r a e Ledebour Große Unruhe lder Wleeher per Vagge en g brei Wochen lang abgeſtritten daß er an der Januar
Aufrechterhaltung der Ordnung zu treffen Wenn wir revolte beteiligt war Jetzt erfährt man aus dem Ge

s wi je zänk der Herrſchaſten untereinander daß dem nicht ſorer weil r r er r ren iſt Ledebour rühmt ſich ja jetzt geradezu ſeiner Be

Sehr X Lec eiligung an der Revolte Er iſt nicht zu unrecht anS S e u trichtig Statt deſſen ſehen wir Streiks und Störungen geklagt worden er wurde zu unrecht freigeſprochen
d Drdnuns Vor allem muß für genügenden Schutz Anhaltende lebhafte Bewegung
er Arbeit im Bergbau und im Eife nbahn c e t o alle db Der Miniſter fährt fort Am 13 Januar ſollte dieetrieb geſorgt werden Wenn der Sechsſtundentag ä l z3F eſchet unmittelbare Aktion einſetzen Es hat an Sedurchgeführt werden kann dann muß es geſchehen z z die Menge nicht ins ParlaAber die Zeit iſt jetzt dafür am allerwenigſtens geeignet kunden gehangen daß die Menge nicht ir arla

Sehr richtig ment dringen konnte Es Dre van Dn geſom enfamen S r t mmenMiniſter des Innern Heine nahm hierauf das un 4 et Sicherheit wegen 209 Sol
Wort Während ſeiner Rede entſtehen immer wieder duten Wege Biut Per Opfer ſchreit gegen Sie zum

l rn Himmel Das macht den Belagerungszuſtand nötig
un ren ſreyte dat hie Ahgbbing gen in engteer Ter Jver auch der Terror in Weſtfalen erfordert ihn
bindung mit den Vorfällen am 13 Januar vor Dort wurde in einer Reihe von Flugblättern zur An
dem Reichstag geſtanden hätten Der Miniſter führte wendun unmittelbarer Gewalt aufgefordert Unaus daß die Demonſtranten die er auf 80000 bezifferte abhangige Agitatoren reizgten zum Generalſtreik
in dem guten Glauben nach dem Königsplatz marſchiert Unſer Freund Severin in Weſtfalen iſt entſchloſſen
ſeien daß friedlich demonſtriert werden ſollte Gewiſſe wenn Sullegungen vorkommen ſollten rückſichtslos
Führer der äußerſten Linken aber hätten planmäßig vom Standrecht Gebrauch zu machen
auf Zufammenſtöße hingeſtrebt Jn den Werkſtätten Lärm vei der u S Nun haben bürgerliche Zei
ſei durch gefälſchte Unterſchriften der Gewerkſchafts tungsverleger verlangt wir ſollten die Verbote
kommiſſton Stimmung für die Demonſtration gemacht aufheben Es iſt ſicher unrichtig Zeitungen für
worden Jm geeigneten Augenblick als ſich die Maſſen ſchädliche oder verwerfliche Artikel mit dem Verbo
auf dem Königsplatz angeſtaut hatten erſchienen auf z beſtrafſen Ein Zeitungsverbot iſt nur gerechtfertigt
einem Roll wagen die Mitglieder des roten Voll als letztes Mittel Gegen die Unabhängigen und Kom
Zugs rats und hetzten die Maſſen auf Großer muniſten blieb kein anderes Mittel übrig denn ſie
Lärm bei den Unabhängigen Der Miniſter ſprach führten den Kampf mit den gefährlichſten und vergif
ferner von Waffenfunden im Laubengelände und tetſten Waffen Sehr richtig Die lügenhaften Dar
drückte die Vermutung aus daß die Anhänger der Fellungen die von der Freiheit und der Roten
äußerſten Linken noch Waffen in Maſſen zur Fahne über die Vorgänge vom 13 Jannar in Berlin
Verfügung hätten Er ſagt darüber Wenn Sie Herbreitet worden wären wären Giſt für das Volk ge
mit den Waffen herauskommen werden wir mit weſen Sehr richtig Unruhe bei den U S Wenn
Mitteln einſchreiten die man gegenüber bewaff mich mein Feind mit einem vergifteten Speer bedroht
neten Verbrechern anwenden muß Stürmiſcher ſo nehme ich ihm dieſen Sveer weg aber nicht um
Beiſall Große Unruhe bei den Unabhängigen Der jhm drei Tage ſpäter den Speer wiederzugeben ſon
Mann der den Schuß abgegeben hat welcher das dern um den Speer zu zerbrechen Beifall bei
Reichstagsportal durchbohrte hat wie durch Augen der Meohrheit Lärm bei den U Soz Die Unabhängigen
zeugen feſtgeſtellt worden iſt angelegt und ge zielt haben allen Ernfes das Märchen verbreitet die Sicher
und tatſächlich auch einen Mann der Sicherheitswehr Heftspolizei hätte am 13 Januar volle 10 Minuten
durch die Bruſt geſchoſſen ehe das Geſchoß weiter ang in eine ruhige Menge hineingeſchoſſen Abg Dr
ſeinen Weg durch die Tür nahm Jch bin beim Hören Rofenfeld Das iſt die Wahrheit Stürmiſcher Wider
des Schuſſes gleich hinausgelaufen und habe den Ver ſpruch Das iſt Schwindel und Betrug aber
wundeten noch geſehen Jn dieſem Augenblick lief be feine Wahrheit Lebhafte Zuſtimmung Mit den
reits ein Führer der Unabhängigen draußen Zeitungsverboten will die Regierung nur ſich und das
herum und rief Spitzelarbeit Große Unruhe bei den Volk ſchützen Zuruf bei den U Soz Sich Richtig
Unabhängigen Es war überhaupt merkwürdig wie jſt daß auch die Hetze von rechts des zulöſſige
viele Führer der Unabhängigen an dieſem Tage im Maß überſchreitet Dazu gehört vor allem die maßloſe
Reichstagsgebäude waren auch ſolche die gar nicht Hetze gegen Erzberger Zurufe bei den U Soz
Abgeordnete ſind Sie waren aber alle nicht draußen Wo bleiben die Verhafrungen und Verbote Unruhe
ſondern außerhalb der Gefahr drinnen im Hauſe rechts Zuruf bei den U Ja Bauer das iſt

Große Heiterkeit Die Führer des Roten Vollzugs was anderes Heiterkeit Wegen noch ſo gehäſſiger
rates haben ſich gleich am nächſten Tage gedrückt und Angriffe gegen einen Miniſter wird kein Blatt verboten
waren ſpurlos verſchwunden Zuruf des Abg Wiaderholen ſich aber Verherrlichungen des Mord
Hoffmann Sie ſollten wohl erſt warten bis Sie anſchlags gegen Erzberger wie wir ſie im LokalAnz
kommen Der Miniſter berichtet dann über die Aus erlebt haben ſo werden wir gegen dieſe Preſſe in der
ſagen eines Verhafteten Dieſer bezeichnete ſich als ſelben Weiſe vorgehen wie gegen die Unabhängigen
Matrofe obwohl feſtſteht daß er niemals Matroſe ge Wir hoffen daß glle beſonnenen Teile des Volkes undweſen iſt Dieſer Mann erzählte bei ſeiner Verneh insbeſondere P Arbeiterſchaft zur Vernunft zurück

Krtugngmung Wir noch dreißig andere Matroſen drzüdten kehren und durch ihre Arbeit unler e
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denn nur auf dem Felſen der Arbeit können wir den Nix controlle verurfachte So unerwarket iſt dieſe
ſcharſen Brückenlontrolle gelommenTurm unſeres Staates wieder errichten

widerholter Beifall bei der Mehrheit
u Soz

t Paul Hoffmann U begründet die An
frage J die Schließung der Lokomotwwerkſtätten in KölnNippes und anderen Orten Die
Schließung der rüſtätten iſt eine brutale Maß
nahme Arbeiter die 20 Jahre lang tätig waren ſindauf das Pflaſter geworfen worden Sir fordern
dringend daß die Regierung ſofort mit den Arbeitern
der geſchloſſenen Werkſtätten in Verhandlungen tritt
Warum hat der Miniſter die Arbeiterdeputation aus
Frankfurt nicht empfangen

Eiſenbahnminiſter Oeſer Die Lokomotiven ſind
das Ach und Weh meiner Verwaltung Wir haben
im letzten Jahre 1161 neue Lokomotiven in Bhetrieb
geſtellt Die Arbeiter in den Werkſtätten haben wir
auf 160 000 erhöht Trotzdem iſt die Zahl der fertig
geſtellten Lokomotiven ſtändig geſunken Hört hört
Es iſt ausgeſchloſſen daß der Eiſenbahnbetrieb er
halten werden kann wenn es ſo weiter geht Erleben
wir noch ein Jahr wie das letzte war können wir
uns nicht mehr aufraffen Die Schließung der Eiſen
bahnwerkſtätten iſt kein Akt der Brutalität ſondern
eine pflicht mäßige Maßnahme gegen die
jenigen die uns an den Abgrund bringen wollen
Die Deputation aus Frankfurt habe ich mit Abſicht
nicht empfangen Um einen Tarifvertrag zuſtande zu
bringen iſt von meiner Verwaltung aus alles ge
ſchehen was möglich war Durch eine ganz unmoti
vierte wilde Streikbewegung wurde der Abſchluß der
Verhandlungen unmöglich gemacht Wenn mich
jemand an die Gurgel ſaßt und die Eiſenbahner
haben ja die Hand an der Gurgel des Staates ſo kann
man ſich nicht wundern wenn ich die Hand energiſch
zurückſtoße Manche Werkſtätten haben nur ein
Achtel deſſen an Arbeit geleiſtet was andere in
denen noch einigermaßen gearbeitet wurde bei gleicher
Kopfzahl leiſteten Hört hörtl Meine ernſte Mah
nung nicht zu ſtreiken um die Gefangenen zurück
befördern zu können die durch Maueranſchlag ver
breitet war wurde heruntergeriſſen Lebh Pfui
Eine Arbeiterſchaft die ſo auf paſſive Reſiſtenz ein
geſtellt iſt kann man nicht länger entlohnen Deshalb
erfolgte die Schließung der Werkſtätten Reichs und
Staatsregierung waren ſich einig daß in dieſen Werk
ſtätten nur noch auf Akkord gearbeitet werden
kann Die Gewerkſchaften haben erklärt es ſei für ſie
unmöglich ſich für ein Akkordſyſtem einzuſetzen Des
halb hatten weitere Verhandlungen keinen Zweck und
ich mußte ſelbſtändig vorgehen Ein erheblicher Teil
der Arbeiter hat ſich auch ſchon bereit erklärt zu den
neuen Bedingungen zu arbeiten Beifall Es iſt
Torheit und Verbrechen jemandem einzureden daß
wir nach einem verlorenen Kriege mit weniger Arbeit
auskommen könnten als vor dem Kriege Sehr
richtigl Hoſſe niemand auf das Ausland Wir
werden auf uns ſelbſt geſtellt bleiben Hier handelt
es ſich um keine Parteifrage Wir müſſen alle gemein
ſam arbeiten um unſer Volk vor dem Untergang zu

Ziſchen bei den
Lebhafter Aufhebung der

Kein Menſch hatte darauf zu hoffen gewagt und den
ganzen Tag ſah man auch nicht mehr Paſſanten auf
der Brücke als gewöhnlich Die wenigſten wußten es
Dafür zeigte der Sonntag darauf ein richtiges Wal
ſahrten herüber und hinüber die Brücke war ſchwarz
von Menſchen Die Mannheimer wollten ſich die
Ztatz unter franzöſiſcher Herrſchaft anſehen und
glaubten ſich hier mal fatt eſſen und irinken zu können
und die Pfälzer wollten wieder einmal nach Deutſch
land Ein altes Ehepaar trottete hinter mir her es
war in der Gegend des Mannheimer Schloſſes Sind
wir nun in Deutſchland ſagte die alte Frau Jo
ſagte der Mann lange genug ſind wir nim
mer in Deutſchland geweſen Was liegt in
dieſen wenigen Worten

Die pénétration pacifique wird inzwiſchen un
verdroſſen ſortgeſetzt ranzöſtſche Muſit franzöſiſche
Theateraufführungen orträge über die Vorzüge
Frankreichs franzöſiſche Zeitungen franzöſiſche Buch
handlungen franzöſiſche Banken ſind beſtrebt dem
Pfälzer Volk die deutſche Heimat zu entfremden
Und ſie wirken nicht ohne Erfolg DieLoslöſungsbeſtrebungen die unter dem Ruf FreiePfalz türzlich ſanſt entſchlafen waren ſind neuer
pue wieder neu aufgewacht als der Pfalzverband
in Kaiſerslautern eine Neuorientierung zum Reichs
zentrum und der Trennupg der Bayriſchen Volks
partei von dieſem zu gewinnen ſuchte Die neuen
Beſtrebungen die jetzt von Boppard ausgehen und die
Loslöſung des linken Rheinufers zumZiele haben finden auch in der Pfalz Widerhall
Noch ſteht die Mehrheit des Pfälzer Volkes treu zum
Reich aber das allgemeine Chaos macht ſich auch hier
bemerkbar Der ſittliche Tiefſtand dem wir
entgegengehen kann durch nichts beſſer gekennzeichnet
werden als durch die letzten Vorgänge bei einer
hieſigen großen Fabrik die etwa 16000 Arbeiter be
ſchäftigt Es wird planmäßig geſtohlen Metalle
Werkzeuge Holz Bretter und alles Erdenkliche wird
aus den Fabriken fortgeſchleppt Es haben ſich förm
liche Stoßtrupps unter den Arbeitern gebildet die
an den Fabrikausgängen den Durchgang für die mit
efüllten Ruckſäcken beladenen Maſſen freimachen
kin Schutzmannsaufgebot von 140 Mann wurde dieſer
Tage glatt über den Haufen gerannt Die Fabrik be

r ihren jährlichen Schaden den ſie durch ihre
ngeſtellten erleidet auf 30 Millionen Mark Man

fragt ſich hier entſetzt wie an dieſes Treiben fort
gehen kfann ohne das große blühende Unternehmen
völlig zugrunde zu richten Täglich werden ganze
Maſchinenteile abmontiert und an bereitwillige Hehler
für Spottpreiſe verkauft Der Kriminalpolizei gelang
es dieſer Tage auf dem hieſigen Hauptbahnhofe
einen 16jährigen Arbeiter abzufaſſen als er einem
Händler eine große Menge Blei verkaufen wollte das
er von ſeiner Arbeitsſtelle geſtohlen hatte Ob es Not
geweſen F die den Menſchen zu dieſer Unredlichkeit
verführt hat mag man ſelbſt beurteilen wenn man
hört daß er einen Tagelohn von 26 Mark hat Polizei
und Regierung ſtehen dieſem Treiben ratlos
gegenüber

Die Stadt Ludwigshafen hat eine Reihe Häuſer
bauten vorgenommen um für die Offiziere der Be
ſatzungsarmee Wohnungen zu beſchaffen Seit einem
Vierteljahr aber kommen die Bauten nicht vom Frleck
weil es an Baumaterialien fehlt Wie die Neubauten
vor drei Monaten daſtanden ſo ſtehen ſie auch heute
noch da Villen die vor einem Vierteljahr ſchon
unter Dach ſtanden können nicht fertiggeſtellt werden
weil Türen und Fenſter nicht zu beſchaffen ſind Und
dabei wird die Wohnungsnot träglich größer Die

bewahren Lebh Beiſall
Abg Weber Soz Die Schließung der Werkſtätten muß im Wege der Verhandlungen ſo bald wie

möglich wieder aufgehoben werden Natürlich er
kennen wir auch die Notwendigkeit der geſteigerten
Leiſtung an

Morgen ſoll die Ausſprache fortgeſetzt und im An
n daran der Vermögensausgleich mit dem
önigshaus erörtert werden

Pfälzer Franzoſenzeit
Aus Ludwigshafen wird uns geſchrieben
Vor acht Tagen erlebten die Bewohner der

Schweſterſtädte Mannheim and Ludwigshaſen eine
kleine Ueberraſchung die Brückenſperre die über ein

ahr angedouert hatte war plötzlich ſang und klang
s aufgehoben worden Auf der Mannheimer Seite

der Rheinbrücke war ein Plakat angebracht mit der
kurzen Weiſung Paſſieren frei eine Kontrolle
Bei dem Regenwetter ſahen aber die wenigen auf das

lakat und ſo n es ſich denn an der ſchmalen
urchgangeſtelle daß die vorgewieſenen Brücken

ſcheine mit den Worten h h wurden Nix
controlle Schade daß kein Kinooperateur die vielen
erſtaunten Geſichter aufgenommen hat die dieſes

c 2Zresdener Kunſt

Dresden Ende Januar
Die ehemalige Reſtdenz der Wettiner iſt auch nach

der Revolution das geblieben was ſie immer war eine
der ruhigſten beſcheidenſten und zufriedenſten Städte
des Reiches Politiſch iſt ſie immer zahm geweſen
und ſelbſt die entſetzliche Mordtat an Kriegsminiſter
Neuring die ſich nun bald jährt trübt nicht ihr Bild
denn dieſe war eine Einzelerſcheinung aufgehetzter
Menſchen und nur möglich weil den Miniſterkollegen
Neurings jegliche Energie fehlte Jnzwiſchen haben
die Dresdner ihr Intereſſe wieder ihrem alten Lieb
lingsgegenſiand der Kunſt zugewendet und wichtige
Kunſtfragen von allgemeiner Bedeutung für Deutſch
land ſtehen vor der Entſcheidung

Um mit dem alten zu beginnen Die Gemälde
galerie hat durch den Krieg einen ſchweren Schlag
erlitten Jm letzten Friedensjahr hatten Regierung
und Kammern ſowie auch die Stadt Dresden einige
Millionen bewilligt zum Neubau einer modernen Ga
lerie die die Werke des 19 und 20 Jahrhunderts auf
nehmen ſollte Unglücklicherweiſe hat man in Erwar
tung eines kurzen Krieges dieſen Bau unterbrochen
und aufgeſchoben aufgeſchoben auf den St Nimmer
leinstag Es iſt nicht daran zu denken daß dieſer Planin ab barer Zeit wieder aufgeaommen werden könnte

die Kunft ſtellt mag man es auch von miniſterieller
Seite beſtreiten doch nur Luxus dar So müſſen denn
die Arie e und wertvollen Schätze der Galerie weiter
in ſteller und Magazin aufgeſtapelt bleiben oder in
einigen velaſſenen Schlöſſern ein einſames unbrzach
tetes Daſein r Die dringnd notwendige Ent
laſtung der alten Galerie bleibt ein Wunſch den
vielleicht unſere Enkel erfüllt ſehen werden

Auch im Nachbarhaus am Zwinger dem Semper
ſchen Opernhaus hat ſich in den letzten Wochen
urd Monaten manches nicht ſehr Erfreuliche abgeſpielt
Ein falſch verſtandener demokratiſcher Gedanke ver

auf einem Gebiet das der Politik vollſtändig
rnliegt ſich durchzuſetzen Vertreter der Theater

arbeiter ergriffen in den wichtigften Kunſtfragen das
Wort Manche Künſtler glaubten offenbar es ſei De
mokratie wenn ſie an Stelle des gräflich Seebachſchen
Abſolutismus ihren privaten Abſolutismus ſetzten den

natürlich mit ſchönen Phraſen wie Recht der Per
ichkeit vortrefflich zu verbrämen wußten Da fiel

es einem Sänger ein den de Be r See
italieni u oder auf die Straße zu laufenr 2 Petet niauun das Publikum nicht ge

notwendigſten Lebensmittel werden täglich teurer
aber die Maſſen denken gar nicht daran ihre Lebens
bedürfniſſe einzuſchränken Jm Gegenteil Die
Wirtshäuſer Kinos Theater waren noch nie ſo gut
beſucht wie heute Theater und Konzerte ſind in der
Regel ausverkauft

Prozeß Erzherger Helfferich
Von unſerer Berliner Redaktion

B Berlin 30 Januar Nach dreitägiger Pauſe
wurden heute vormittag die Verhandlungen wieder
auf genommen Das Befinden des verwundeten
Miniſters hat ſich wie ſein Anwalt Geh Juſtizrat
von Gordon nach Eröffnung der Sitzung mitteilte
derart gebeſſert daß die Aerzte ſein Erſcheinen
vor Gericht am 9 Februar in beſtimmte Ausſicht
ſtellen können Die behandelnden Aerzte waren heute
morgen wieder bei Erzberger und haben feinen Zu
ſtand weiter befriedigend gefunden Sie werden in
einem Atteſt beſcheinigen daß die Verhandlungs
fähigleit Erzbergers für den 9 Februar in Ausſicht
geſtellt werden könne Auf dieſe Mitteilung hin er
klärte ſich der Vorſitzende bereit noch bis zum 9 Febr
zu warten Dadurch iſt eine Vertagung des Prozeſſes
vermieden Nach den Beſtimmungen der Strafprozeß

Wunſch dringlich wurde dieſen Zuſtänden durch Be
rufung eines rheauptes ein Ende zu machen Zu
nächſt verſuchten zwar die Nutznießer dieſes neuen Re

imes den Pelz zu waſchen ohne ihn naß zu machen
indem ſie die Forderung nach einem Direktor erhoben
der nichts zu ſa haben ſollte Aber nach mancher
lei anderen Verſuchen iſt es den leitenden Männern
nun doch gelungen einen Mann zu gewinnen der ſo
ſagt man die nötige Energie hat um die Dresdner
Oper vor weiterem Niedergleiten zu bewahren und die
allzu üppig wuchernden Schößlinge der Künſtlerdemo
kratie zu beſchneiden Ein altes es Mitglied
der Oper Karl Scheidemantel der ſich vor neun
Jahren nach 25jähriger Tätigkeit in Dresden nach Wei
mar in den Ruheſtand zurückgezogen hatte tritt am
1 Februar ſein neues Amt als Operndirektor an und
man hofft daß er mit dem unentbehrlichen demokra
tiſchen Oele geſalbt das Seinige dazu beitragen wird
dem weltberühmten Jnſtitut neuen Ruhm zu gewinnen
Ob ihm das gelingt wird allerdings ſehr weſentlich
davon abhängen wer zum Generalmuſildirektor be
rufen werden wird Hier kiegt die ſchwerſte und be
deutungsvollſte Aufgabe Scheidemantels

Noch zwei andere Theaterfragen beſchäftigen Dres
den aufs lebhaftefte Der Staat verlangt nicht ganz
mit Unrecht von der Stadt einen Beitrag zu den
Koſten der Oper und des Schauſpielhauſes
Sie dürften ſich im ganzen heute auf reichlich zwei
Millionen Mark belaufen Dabei ſind Erhöhungen der
Gehälter unbedingt erſorderlich namentlich beim Chor
und Ballettperſonal Beſcheiden wie Vater Staat ein
mal iſt verlangt er von der Stadt vier Zehntel der
Geſamtktoſten Schon bisher aber brachte Dresden recht
erhebliche Opfer denn es verzichtete auf die Ville ſteuer
bei den Landestheatern die ihm 565 090 M jährlich ein
bringen würde Die Stadt hat ſich grundſätzlich bereit
erklärt unter Anrechmung dieſer ſchon gewährten
Unterſtützung einen Teil der Koſten der beiden Bühnen
zu übernehmen macht jedoch zur Vorausſetzuyg daß
verſchiedene kapitalkräftige Vorortgemeinden die die
Vorteile des Theaters mitgenießen durch Eingemein
dung in Dresden zu den Laſten mit herangezogen
werden Dieſe Gemeinden Plaſewitz Loſchwitz
Weißer Hirſch und Bühlau ſträuben ſich noch heftig
aber da die ſieuerlichen Vorteile die ſie bisher gehabt
haben nach Durchführung der Erzbergerſchen Steuer
geſetze bis auf den letzten Reſt verſchwinden werden ſie
ſich wohl freiwillig Groß Dresden anſchließen nötigen
falls wird mit einigem Zwang wie beim Zuſammen
ſchluß Groß Berlins nachgeholfen werden

Etwas ganz Neues aber nicht nur für Dersden ſon
nug Beifall ein anderer erſchien nicht zurſpendete

robe wenn er am Abend vorher geſungen e undS dareleichen Heldentatn mehr Lates greiflich
dern für ganz Deutſchland ſoll durch Errichtung einer
4wrre Zahlen u für Muſikund redendeAn e geſchaffen werden Allgemein bekannt ü

2Zdaß ein Jahr nach dem Umſturgz an der Oper der

ordnung müſſen aber bis zum 9 Febrnar mindeſtens
zwei Verbardlungslage eingeſc oben werden damit
die höchſtzuläſſige viertägige Pauſe nicht überſchritten
wird Der Vorſitzende ſiellte an die Parteien die
Frage welche Fälle während des heutigen und der
zwei unbedingt erforderlichen Sitzungstage in dernächſten Woche in Abweſenheit des Rebentlügers und
Zeugen Erzbergers verhandelt werden könnten
dieſe Frage entſpinnt ſich zwiſchen dem Vertreter der
Parteien eine längere Auseinanderſetzung Jedenfalls
wird das was heute noch und in der kommenden
Woche am Dienstag und Freitag verhandelt werden
wird nur von nebenſächlicher Bedeutung
ſein und der eigentliche Prozeß wird erſt wieder am
9 Februar beginnen wenn Erzberger im Gerichts
ſaal erſcheinen kann Der Vorſitzende machte ſchon

ſein wird auf den Miniſter beſondere Rückſicht zu

Ueber Ka

an wie uns aus Dresden

dortigen Schwurgericht eine leider nicht ausreichend
Sühne Unter der Anklage der Körperverletzung m
tödlichem Ausgang hatten ſich der Bäckermeiſter Hen
mann Franz Starke und ſein Sohn der n

edrahtet wird vor

Friedrich Auguſt Starke zu verantworten Jn de
cht zum dritten Pfingſttag vorigen Jahres war be

Startes wieder eingebrochen worden Der Einbrecheder 17jährige Sohn des im gleichen Hauſe woh nene

Theaterdieners Rühle verkroch ſich im Kamin Vollet
Wut ſtach der Sohn mit einem Seitengewehr in den
Kamin hinein und ſchlug auch mit einem Spazierſtock
auf den Unglkücklichen ein Nicht genug damit holten
Vater und Sohn eine Schütte Stroh ſteckten ſie in
Brand und räucherten den jungen Rühle aus Er

wirr bei bendigem Leibe geröſtet und ſchwer verheute darauf aufmerkſam daß es ihm nicht ehe

Zeuge ſitzen bleiben darf auch ſollen die Sißungen
ſich nicht zu lange ausdehnen weitergehende Rück
ſichten werden aber nicht möglich ſein Die Parteien
erklären ſich damit einverſtanden

Hierauf iwird in die Erörterung des Falles
Oſtropa eingetreten Dazu wird Juſtizrat Neumann als Zeuge vernommen Dieſer bekundet Die

Oſtropa iſt eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haf
tung Unter den fünf Beiräten die beſtellt wurden
iſt im Vertrage auch der Reichsfinanzminiſter Erz
berger genannt wurden Ob Erzberger davon Kennit
nis bekommen hat kann ich nicht ſagen Jch
finde darüber keinen Vermerk in den Akten halte es
aber für nicht ganz unmöglich daß Herr Erzberger
nicht benachrichtigt worden iſt Sicher iſt daß

e beim Abſchluß des Vertrages nicht an
weſend war

Nächſter Zeuge iſt einer der Prokuriſten der Ge
ſellſchaft Herr Michel i Er gibt an bei Gründung
der Geſellſchaft ſei erwähnt worden daß es wün
ſchen swert wäre ein hervorragendes Zentrums
mitglied hinzuzuziehen da die Bevölkerung desOſtens mit der man d ä hauptſachlch zu
tun haben werde katholiſch ſei Vorſitzender Haben
Sie mit Erzberger Fühlung genommen Zeuge
Nein Vorſ Was war der Zweck des Unternehmens
Zeuge Geſchäfte Heiterkeit Auf weitere Fragen
gibt der Zeuge an daß er nie mit Erzberger
verhandelt habe Ob Erzberger Kenntnis ge
geben ſei wiſſe er nicht

Die Sitzung dauert ſort

Kleine Chronik
Zug Königéberg Berlin abermals verunglückt

Donnerstag früh 12,15 Uhr fuhr wie wir bereits geſtern
in einem Teil der Auflage meldeten der De Zug 4 Jnſter
burg Königsberg Berlin infolge Ueberfahrens
des Einfahrſignals auf Bahnhof Czersk bei Konitz auf
einen im Hauptgleis ſtehenden Militärräumungs
zug auf Drei Perſonen wurden getötet ſieben
ſchwer und 13 leicht verletzt Die Schwerverletzten ſind nach
Schneidemühl übergeführt worden Es handelt ſich hier um
den gleichen DeZug deſſen Vorzug vor weni
gen Tagen infolge eines verbrecheriſchen
Anſchlages in nächſter Nähe von Schneide
mühl ſchwer verunglückte

Die Urſache des Unglücks liegt darin daß der
Lokomotivführer des Militärzuges den herankommenden Ber

nehmen das bringe die Sache mit ſich Er werde
dem Miniſter gewiſſe Erleichterungen gewähren auch
geſtatten können daß er bei ſeinen Vernehmungen als

brannt Die ſchwarzen Fleiſchfetze hingen ihm nur
ſo vom Körper herab Rühle lam ſchließlich aus dem
Kamin heraus und wurde in dieſem entſetzlichen Zu
ſtand noch verprügelt S herbeigreilte Mutter
mußte alles mit anſehen Wie ein Zeuge angab hat
Starke ſich gebrüſtei den R ſo geſchlagen zu haben
daß ein Eichenſtock r In unbegreiflicher Milde
verurteilte das Gericht den Vater Starke wegen fahr
käſſiger 1 Körperverletzung den Sohn wegen gefähr
licher Körperverletzung zu je 600 Mark Geldſtrafe

rn

Letzte Telegramme
Zu Admiral Reuters Empfang

B Berlin 31 Januar Admiral von Reuter der
Kommandant unſerer in Scapa Flow verſenkten
Flotte der von den Engländern freigelaſſen iſt ſiehe
Seite wird mor n Wilhelmshaven eintreffenUnſere Admiralität hat für die Heimbeförderung des
Admirals und der mit ihm freigelaſſenen Beſatzungen
wei deutſche Dampfer gechartert Der Admiral und

die Beſatzungen werden in der Schleuſe von Wilhelms
haven von dem Chef des Reichsmarineamts Admiral
von Trotha an Bord der Lisboa begrüßt werden

Hauptmann von Keſſel unter Anklage
B Berlin 30 Januar Gegen den Hauptmann von

Keſſel iſt Anklage ergangen weil er im Mai Juni v J
durch Mißbrauch der Dienſtgewalt ſeinen Untergebenen
den Oberleutnant Marloh zur unerlaubten Ent
ſcernung vorſätzlich beſtimmt weil er am 8 Juni
wiſſentlich vor Gericht ein falſches Zeugnis mit dem
Eide bekräftigt und weil er den Pfarrer Rump zum

weilampf mit tödlichen Waffen herausgefordert habe
Die Hauptverhandlung wird am 9 Februar beginnen

Die Steuerſchraube in Oeſterreich
Wien 30 Januar Jm Finanzausſchuß erklärte

Staatsſekretär Dr Reiſch die Regierung verhandle mit
einem Konſortium über eine innere Anleihe in Form
einer Prämienanleihe welche im Februar eder
März durchgeführt werden ſoll und beſtimmt iſt das
Budgetdefizit zu decken Der Redner kündigte eine bal
dige Vorlage wegen Erhöhung der direkten und in
direkten Steuern und Gebühren an

Das Ende des Eiſenbahnerſtreiks in Jtalien
Mailand 30 Januar Der Secolo meldet zur

Beendigung des Eiſenbahnerſtreiks die Eiſenbahner
ben die vor Eintritt in den Streik auſgçeſtelltenJeden aufgegeben Die Verhand

ungen bezogen ſich einzig auf die Streikfolgen Die
Grundlage der getrofſenen Vereinbarung iſt Gewäh

liner Zug überhaupt nicht bemerkt hat Der Zuſammenſtoß
erfolgte mit ſolcher Gewalt daß die erſten drei Wagen des
Militärzuges entgleiſten Die De Zug Wagen wurden ſtark
eingedrückt ſo daß die Bergung der Verletzten längere Zeit
dauerte

Ein Nachſpiel zum Marloh Prozeß
Gegen den Redakteur der Freiheit Schriftſteller Adolf

Wielepp wurde vor dem Landgericht Berlin eine Anklage
wegen Beleidigung des Erſten Staatsanwalts Dr Weiß
mann und des Staatsanwalts Dr Zumbroich verhan
delt Zur Anklage ſtand ein Artikel in der Freiheit vom
24 November Jn dem Artikel wurde behauptet daß Erſter
Staatsanwalt Dr Weißmann den von Oberlentnant
Marloh ſ Z erſtatteten Bericht über die Vorgänge bei der
Erſchießung der Matroſen in der Franzöſiſchen Straße der
als gefälſcht anzuſehen ſei diktiert und damit ſich einer Ver
dunkelung der wirklichen Tatſachen ſchuldig gemacht habe
Staatsanwalt Zum broich ſei zugegen geweſen als Oberſt
Reinhard den an Marloh übermittelten Befehl gegeben
habe er habe gewußt daß dieſer Befehl auf Mord laute
habe aber nichts getan um ſeine Ausführung zu verhindern
und ſich zum Mitſchudigen an der Mordtrt ge
macht Der Vorſitzende verkündete nach kurzer Deratung
einen Gerichtsbeſchluß nach welchem den Anträgen
der Verteidigung auf Vernehmung der eugeng
Wehmeyer v Keſſel Oberſt Reinhard urd Aktuar Thieme
ſlattgegeben wird Die Sache wurde deßhab vertagt

rung des Achtſtundentages der bereits vor dem
Streit c gekommen war In eſcarturß von
100 Millionen Teuerungszulagen welche ebenſalls ver
einbart waren Reviſion der Lohntabellen Vertretunz
der Eiſenbahner in den Verwaltungsräten

Auslieferung Kolt chaks
Amfſterdam 30 Januar Laut Telegraaf melden

die Times aus Charbin es ſtehe jetzt feſt daß das
Haupt der franzöſiſchen Militärmiſſion General
Janin die Genehmigung zur Auslieferun Koltſchaks
an die Bolſchewlki erteilt hat Dieſe Meldung
hat unter ven gebildeten Ruſſen im ganzen Oſten

roßes Aufſehen erregt Ein ruſſiſcher General hat
Fanin zum Zweilampf herausgefordert Die Tſchechen
erblärten daß Koltſchak ausgeliefert werden müſſe da
man wählen müſſe zwiſchen der Auslieferung eines
Mannes und einem Kampfe wobei die tſchechiſchen
Truppen Geſahr laufen vollſtändig vernichtet zu
werden Der japaniſche Militärvertreter hat die
Tſchechen erſucht Koltſchak an Japan auszulieſern

Feuep Zürich 30 Januar Eigene SagenPfund Sterling 19,50 20 Franken 43 43,50 Ma
7,55 Kronen Wien neu 1,75 2,25 Kronen

Preg 5 6 Lire 36 36,50 Newvork 56 5,60
Holländ Gulden 213 215 Madrid 101 103 Bel
gen 42,50 43,50

c l

wie ſehr die Ausbildung der Kunſtjünger im argen
liegt Wie manches Talent iſt dadurch verloren ge
angen oder ſchwer geſchädigt worden daß es in falſcheFarbe kam Hier will man in Dresden den Hebel ein

Man will wirklich eine Hochſchule für das deut
che Theater gründen ſich auch nicht ſtreng aufs Theater
beſchränken ſondern die Hochſchulkurſe für redende
Künſte ſollen auch Parlamentariern oder ſolchen die
es werden wollen Parteiſekretären oder ſonſtigen
Rednern offen ſtehen vielleicht erleben wir dann
daß das Reden wirklich wieder eine Kunſt wird

Dr Otto Bandmann

etzen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Neuprdnung der deutſchen Rechtſchreibung

womit hoffentlich eine Vereinſachung gemeint iſt wird
die kommende Reichsſchulkonferenz beſchäftigen Jn
einem Sachverſtändigenausſchuß an deſſen Arbeiten
ſich auch Vertreter Oeſterreichs und der Schweiz be
teiligten traten zwei Richtlinien hervor von denen
die eine eine durchgreifende Neuordnung der Recht
ſchreibung verlangte während die andere Aende
rungen gemäßigteren Umfangs befürwortete Beide

darin überein daß die gegenwärtige Recht
chreibung eine Reihe von Mängeln aufweiſt die
dringend der Abhilfe bedürften Die Befürworter der
durchgreifenden Neuordnung bilveten die Mehrheit
des Ausſchuſſes und die von ihnen für nötig erach
teten Geſichtspunkte ſür die Neuregelung der Recht
ſchreibung werden dem Reichsausſchuß als Ent
ſchließung des Sachverſtändigenausſchuſſes vorgelegt
werden Doch ſoll neben dem Vertreter der Mehrheit
auch ein Vertreter der Minderheit berichten

Stuhlbeine und Stinkbomben als a der
Zenſur Ueber einen vereitelten Moiſſi Abend

erhalten wir folgenden Drahtbericht
pp Hamburg 30 Januar Alexander Moiſſi ſollte

eſtern abend im Konventſaal der bis zum
etzten Platz gefüllt war Dichtungen von 5

Chamiſſo Eichendorff Heine Tolſtoi Doſtojewski
und anderem vortragen Es kam aber nicht dazu

n dem Augenblick als der Schauſpieler das Podium
etrat ſetzte ein r Lärm ein Eswurde geſchrien gejohlt und gepfiffen gerade ſo als

ob Spartakiſten eine politiſche Verſammlung ſprengen
wollten Aber es blieb nicht bei dem Lärm and
große Stinkbomben und knallende Feuer
werkskörper ſogar Stuhlbeine und andere
Gegenſtände wurden nach dem Rednerpult geworfenun ſchließlich kletterten einige junge Leute auf das

Podium und drangen auf Moiſſi ein dem

Saale entſtanden Prügeleien bei denen es
blutige Köpſfe gab Frauen wurden ohnmächtig Eine
herangerufene Sicherheitsſtreifwache vermochte die
aufgeregte Menge erſt zu entſernen als Verſtärkun
eingetroffen war Auch auf der Straße ſetzte
der Tumult fort Jn den allgemeinen Lärm miſchten
ſich Kaiſerhochs und patriotiſche Lieder Sowohl zur
Verteilung gelangte Aufrufe wie die durch den Saal
ſchallenden Rufe Vaterlandsverräter Kommuniß
uſw und auch die Beteiligung von Schülern höherer
Lehranſtalten und Studenten ließ erkennen von
welcher Seite die Demonſtration gegen Moiſſi der in
dem Rufe ſteht Kommuniſt zu ſein augegangen war
Moiſſi ſelbſt erklärt ihm habe jede politiſche Abſicht
bei ſeinen Vorträgen völlig ferngelegen er habe nichts
als ſeine Kunſt bieten wollen Er ſei kein Politiker
und kein Vaterlandsverräter er ſei weder Kom
muniſt noch Alldenutſcher Er habe nur ſei
Können auch den Arbeiterklaſſen 47 Verfügung ge
ſtellt Er ſtützte ſo auf Goethes Wort Jch erkennz
er Gemeinſchaft an die enger iſt als die Menſch
eit

bad Frankreich ſtellt Ammoniak her Das Pariſer
Blatt Ozupre meldet triumphierend die Errich
tung einer Fabrik für künſtliches Ammonigak in Monte
reaun nach einem neuen Verfahren Das Blatt fügt

inzu Die außerordentliche Bedeutung der Her
ellung künſtlichen Ammonigtks aus dem unerſch z
ichen Stickſtoff der Luft und aus h ſt

kannt Jm Kriege liefert er die nöt er rploſiv
ſtoffe für die moderne Artillerie im Frieden billigen
Kunſtdünger Die Spntheſe dez Ammoniak das iſt
die Syntheſe von Fleiſch und Brot Dem durch den
Nobelpreis gekrönten deutſchen Chemiker Haber iſt zu
erſt die Syntheſe des Ammoniaks geglückt aber nud
durch ein fehr kompliziertes Verſahren und mit Hilſe
rieſiger Einrichtungen Jn den Werkſtätten von
Oppau bei Ludwigshafen und in den Leunagz
werken wurden vor dem Waffenftillſtand täglich u

efähr 600 Tonnen Ammoniak d i mehr als 3000Sonnen a ruptet dann das franzöſiſche Verſahren ſei viel e
acher und produktiver als das deutſche Was voch
erſt zu beweiſen wäre

Die Elektrotechniſche Umſchau Verlag Loui
Nebert in Halle erſcheint ſeit dem 1 Januar ig
neuer Form Die Zeitſchrift die ſich als Sammlung
der weſentlichſten Fortſchritte aus der Fachliteratn
darſtellt bringt ja dem uns vorliegenden Heft u S
einen Aufſatz über Einſteins Relatvitätstheorie aud
der Feder von Prof und zahlreiche BerichteAls den erſcheint Das Etetriaitatawert Heraus

nun nichts übrig blieb als abzutreten ohne m
ſeinen Vortrag auch nur hätte beginnen können

n Köthenget Pro H Hipp 4

Ein entſehllches Verbrechen
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VPandel und Verkehr
Die fallende Mark

Her andauernde Sturz der deuden letzten Tagen mit einer h t
weiter gegangen ſo daß der Wert der Mark heute
etwa dem 25 Teile n gleich zu bemeſſen iſt den

vor dem Kriege beſaß Das helßt mit anderen
orten Eine Mark entſpricht heute 4 Pfennigen in

der Zeit vor 1914 Zu dem Sturz trägt nicht allein
die mangelnde Deckung in Gold und ſicheren Wechſeln
bei die T unſerer geſamten Geldwirtſchaft eine
e ſol Grund verlieh ſondern auch der
riedensvertrag mit ſeinen unerfüllbaren Bedingun

gen Dieſe Bedingungen waren uns zwar ſchon ſeit
einem r bekannt machten ſich aber doch nur
allmählich auf dem Geldmarkte bemerklich Seit aber
der Friedensvertrag endgültig vollzogen iſt und
Deutſchland vor dem Zwange ſteht den damit ein

r a vs inken ne en ein ſchnelleres
en in ſelbſt begründeten Ukommt als ein weiteres eiſchwerehdet Moment die

wüſte Spekulation hinzu die mit dem deutſchen Pa
piergeld von ſeiten gewiſſenloſer Aufkäuſer im In
und Auslande getrieben worden iſt und die mit
Zeit immer ſchlimmer zu werden droht Dieſe Geld
ſchieber haben ein itereſſe an einem möglichſten
Tiefſtande unſerer Mark weil immer damit
rechnen bei dieſer Gelegenheit tſche Geldwerte
billiger zu erwerben Triit vann unter dem Einſluß
von allerlei Machenſchaften wieder eine Erholung
ein dann ſind ſie drauf und dran die billig erworbenen Werte zu Preiſen wieder 4 uſetzen
und auf ſolche Weiſe einen leicht errungenen Gewinn
einzuheimſen Die allerbedeutſamſte jedoch
die neben den ſpekulativen Machenſchaften zu ſolcher
bedenklichen Entwertung unſeres Geldes beiträgt
liegt darin daß im Jn und Auslande mehr und mehr
das Vertrauen zu der deutſchen Arbeit ſchwindet
Man hält ſie nicht mehr für ſo ſtark und geſeſtigt umder deutſchen Wirtſchaft ſo auf die Beine zu Feiſen
daß ſie ſich mit der Zeit zu größerer Ktaft und
Leiſtungsfähigkeit erholt und auf ſolche Art wieder
dahin elangt dauernd neue Werte zu ſchaffenWelche ungeheuren Opfer der Tiefſtand der Valuta
uns heute auferlegt möge nur ein Beiſpiel von vden
näher veranſchaulichen
i Deutſ
liarden
aber nach
150 Milliarden in Papiergeld ausmachen

and u a verpflichtet an Belgien Mil
ark in Goldwerten zu entrichten das würde

Papiergelbdmaſſen jemals abnehmen wird Es kann
damit nichts anfangen weil dahinter keine realen
Werte in ausreichendem Maße ſtecken weder ſolche in
Gold noch ſicheren Wechſeln noch in greifbaren Ar
veitsleiſtungen Nun denke man aber auch an vie
weit höheren geldlichen Verpflichtungen Deutſchlands

ren den anderen ſeither feindlichen Staaten
ie Summen in Papiergeld umgerechnet ſind heute

kaum beziffern So lange hinter unſerem Papier
lde keine ausreichende Deckung fteckt wie ſolche nur

urch die Arbeit geſchaffen werden kann wird es
immer ſchlecht um unſere Paluta ausfehen iritt ſogar
die Gefahr eines völligen Zuſammenbruches immer
deutlicher in die Erſcheinung

Durch den Friedensvertrag

dem heutigen Stande der Valuta etwa
Es wirdwohl niemand glauben daß Belgien ung derartige geringem Angebot weiter fort

Auf die Gefahr eines
den letzten Tagen auch bei uns in Halle in verſchie
denen öffentlichen Verſammlungen wiederholt
wiefen worden
überzeugenden Ausführungen und Warnungen des
Direktors der Natonalbank Schacht und des Uni
verſitätsprofeſſors Geh Rat Dr Waentig in dieſer Be
ziehung m einem Staatsbankrott würde Deutſch
rn Kanz abgeſehen von der ſchweren moraliſchen

Sinbuße

taatsbankrotts iſt erſt in

ne WieWir erinnern da beſonders an die

auch den letzten Reſt feiner Selbſtändigkeit
dauernd einbüßen und vollſtändig in politiſche und
wirtſchaftliche Abhängigkeit von ſeinen Feinden ge
raten Dieſe würden natürlich nach einer ſolchen Ka
taſtrophe die uns heimſucht alles daranſetzen uns
von dem allgemeinen Handel und Verkehr auszuſchal
ten und uns in unbedingter Abhängigkeit zu erhalten
Gefühle und Rückſichten Deutſchland gegenüber ſind
bei ihnen bekanntlich zu unbekannten Begriffen ge
worden Die Leidtragenden nach einer ſolchen Kala
ſtrophe würden dann allerdings in erſter Linie die
deutſchen Arbeiter ſein denen alle Gelegenheit zur Be
tätigung entzogen würde Sie ſind aber beſonders
dazu berufen dvas deutſche Wirtſchaftsgebäude zu
ſtützen und zu erhalten Deshalb haben ſie auch das
größte Intereſſe daran daß ein etwaiger Staats
bankrott von uns ſerngehalten wird h

Berliner Börſe
Berlin 29 Jammnar

Der weltere Rückgang der Preiſe für ausländiſche
Banknoten und ſonſtige Zahlungsmittel hat an ver
Börſe auf die Vewertung der ſogenannten Valuta
papiere weiter ernüchternd gewirkt ſodaß ſich der
Kursſtand bei Eröffnung des Verkehrs ausnahmslos
riedriger ſtellte So erfuhren Kanada und Balti
more Rückgänge um 30 Lombarden um Schantung
um 8 Deutſch Ueberſee Elektriſche um 50 Türkiſche
Loſe um 70 und Mexikaner um 90 Prozent bis 40
Auch Kolonialwerte wie Neuguineag Pomona
Kolonialanleihe und Sloman gaben ganz erheblich im erforderlich machen

nnnn
e

ltend m Gegenſatz zu der Gdes Bad erele ſtand die ſich
for nde Aufwärtsbewegung faſt aller Berg
werks und Hüttenaktien mit ungefährem
Ausmaß von 10 Prozent wobei ogar um50 Prozent in die 85 ſprangen auſ rüchte von
einen Kaufangebot einer pangſiger J wu7 auf
der Grundlage von ungefähr rozent für die
Aktionäre Von Farbwerter ſetzten Goldſchmidt

rän

ehe

Jnbeſondere gilt dies für neutrale
dingung wird allerdnigs der Grundſatz aufgeſtellt daß
der Gegenwert in aus ländiſcher Währung der Reichs
bank zur Verfügung geſtellt wird

Stroh ebenſo teuer wie Getreide An der Ber

Preßſtroh 23 25 M für den Zentner gezahlt Damit
überſchreitet der Preis für Stroh den Preis für Ge

liner Produktenbörſe wurde für Flegelſtroh 20 21 für für

treide der 20 Mark ohne die Lieferungsprämie be n

S B f
Reihe von Anträgen auf

deutſcher Leichtathletikmeiſterſchaften vorliegen
der Vorſtand eine Vereinsmeiſterſchaft im

eine an ein großer Prozentſatz der
mitglieder teilnehmen müſſen Außerdem ſoll eine

t im Dreikampf und eine 100 Meter Me
ſchaffen werden Die beiden

s

I

n re rehge ka v er fort trägt D m imange auf gu t u r fran Deutſ Zementbund Die Kohlenverſorgung ortStreitfrElektrizitätsaktien waren u er November und Dezember h Arüagaegansen Sp age
Kur tung nnelnheitlich Reben Realiſatjonen in der Zementvarſand auf We tm n Fußballſport und Ackerfeldden bisher hart geſtiegenen Papieren wie A E G guf e r e en ich dende ber Unter dieſer Ueberſchrift machte kürzlich Treblatoe e e i s paget z alwerten holten Kaliaktien ſtarke anfän ne r bie z c r ne S h r d oder gegen 98 auszudrücken 86 di

eantragen
überhaupt die Kursbewegung
wiegend nach oben gerichtet
t waren zumeiſt weiter abbröckelnd
reich ungariſche notierten überwiegend

r dieſe Papiere über
ieb Heimiſche An

Oeſter

gänge ſpäter e wieder herein wie
l

und
niedriger

Der r lautet Die zu Einheitsturſen
gehandelten lewerte blieben feſt wenn auch
nicht ſo viele Kuréäſprünge wie bisher vorkamen Von
Valutawerten waren beſonders Kanada BaltimoreDeutſch Ueberſee und Schantung eliwelle t tig er

t Sonſt ſchloß die Börſe feſt beſonders tſch
pemburger anzlſehend

Weitere Börſerruhetage Der Berliner Börſen
vorftand beſchloß daß am Sonnabend ferner in dernächſten Woche am Dienstag Donnerstag und Sonn
abend die Boörſe geſchloſſen bleibt

Deviſenturſe vom 29 Januar Holland 3296
330324 Dänemark 1348 1351 B Schweden8648 G 86515 Norwegen 157514 15765
Finnland 349,65 850,35 S iz 14984160154 Oeſterreich alte 32,97 G 33,02 B
Oeſterreich abgeſt 27,37 G 27,532 Prag 82 90G 83,12 B Ungarn 29,724 6G 29,7724 Bul
arien Konſtäntinopel Spanien 14985
501 B

Der Markkurs im beſetzten Gebiet Die franzöſiſche
Beſatzungsbehörde ſetzte den Markkturs im beſetzten Ge
biet auf 15 Cent feſt im Saargebiet notierte am Mitt
woch der franzöſiſche Frank 8,20 M

Berliner Produktenbericht
Berlin 29 Jannar

Am Hafermarkt ſetzte ſich die Preisſteigerung
Die Kauſluſt gin

beſonders von Hamburg und vom re ehande
aus Von Erbſen wird die verfügbare Ware in
guter Beſchaffenheit immer knapper und was heraus
lommt wird zu den höchſten Preiſen ſchlank ab
geſedt Die Kaufluſt für Pferdebohnen Peluſchken
und Wicken hält an Lupinen werden nach wie vor
zu hohen Preifen ſür Futterzwecke gekauft Das fort
geſetzte Anziehen der Haferpreiſe wirkt auch auf den
Preis von Seradella befeſtigend Heu und Stroh
wurden andauernd höher bezahlt

Jnlänvpiſcher Hafer für 1000 Kilogramm in Mark
ſofortige Abladung ab Abladeſtation 86803780
Tendenz ſehr ſeſt

Das Ausland über den Valutafturz Der Man
cheſter Guardlan ſchreibt in ſeinem Börſenbericht die
Mehrheit des engliſchen Kabinetts verwerſe den Plan
einer internationalen Valutakonferenz wie ihn die
Deutſchen lebhaft wünſchten Der Rückgang der Valuta
der alltiierten Staaten ſei vorübergehend und auf na
türliche internationale Verſchiebungen zurückzuführen
Die Urfache des deutſchen Kursſturzes der wahr
ſcheinlich in längſtens zwei Wochen den Stillſtand er
reicht haben werde ſei der wirtſchaftliche Zuſammen
bruch und die verfehlten deutſchen Finanz
maßnahmen die ruſſiſche Muſter nachahmten Ein
Land das im Begriff ſet das Privatkapital allmählich
zu enteignen und in den Sozialismus überzuſſühren
ſcheide von ſelbſt aus der Reihe der Staaten aus in
denen Neutrale Geld zur Arbeit und Verztnfung an
legen könnten

Scharfer Preisrüdgang der Ansklanbsnoten in
Klu Die an ber Berliner BVörſe eingelciteten heftigen
Rückgänge der ausländiſchen Noten und Deviſen haben
ſich an der Kölner Börſe in verſtärktem Umfange ſort
geſetzt So wurden dort am Mittwoch Pfundnoten mit
294 310 M 370 390 bezahlt en Noten mit
620 700 M 765 795 belgiſche Noten mit 580 655 M
755 790 holländiſche Noten mit 3100 3350 M

4100 4300 Dollarnoten mit 80 94 90
niſche Noten mit 135 145 152 170

Beräünſßerung von auslündiſchen Wertpapteren
Wie W T B hört wird das vom Reichsfinanzminiſter
erlaſſene Verbot der Ausfuhr Veräußerung oder Ver
pfändung aus ländiſcher Wertipapiere über den 31 Ja
nuar 1920 hinaus wieder auf eine Dauer von zwei
Monaten verlängert Eine Aenderung der zulebt
a m26 März 1919 ergangenen Vereinbarung ſoll jetzt
inſofern eintreten als die bisherige Ausnahme daß
das Ausfuhrverbot keine Anwendung findet auf die
Ausfuhr von ausländiſchen Aktien wenn ber Gegenwert
in aus ländiſcher Währung der Reichsbank zur Ver
fügung geſtellt wird aufgehoben wird Indeſſen beab
ſichtigt das Reichsfinanzminiſterium ſoweit nicht die
Beſtimmungen des Friedensvertrages Einſchränkungen

Anträge auf Genehmigung der

Jeder Artikel steht
1
moderne breite Form und gute Qualität

gr Posten H

100 rumä

c d t 5 he h er e

Die Lage des deutſchen Webſtoffgewerbes hat
hin befrieh d entwickelt Alle Zweige ſind den
prng z Mengen r mit ger 2 ehen rre erheb ufahren haben Das Ausfuhrgeſchäft bleibt naturgemäß be

en in mitteldeutſchen r
Jm Fiſenbahndirektlonsbezirk Halle einſchl der anſchließen
den Privatbahnen wurden am 26 Januar für Kohlen Koks
Hriketts und Naßpreßſteine geſtellt 4831 Wagen nicht geſtellt
2862 Wagen

N v hrverbate Laut m imKeichsene die Ausfuhr ſämtlicher Waren Ab
itts 9 tarifs zubereitetes Wachs Fettſäuren
affin und liche Kerzenſtoffe Lichte

en und andere unter Verwendung von Fetten Helen oderW e hergeſtellte Waren ohne Bewilligung des
miſſarz für Aus und Einfuhrbewilligung verboten ſoweit
nicht in u etwas anderes beſtimmt iſt

Pleiſtiftfabrik vorm Johann Faber Akt Geſ in Rürn
berg Die n Generalverfammlung ſpehgiotedie Erhöhung Aktienkapitals um 24 auf 6 wüin

Sportzeitung der Halliſchen Nachrichten

Vereinsmitteilungen
nſcher Turnverein Turnabend findet heute ſtatt

aſeſche Turnerſchaft Sonntag vorm 11 Uhr Gedä
nisfeler für Herrn Dr Ule in der Aula der Talamtſchule

Schauübungen zur Zagung der D 6 B f A in Halle

Gelegentlich der u r der DeutſchenSportbehörde für Athletik in Halle die in der Entwick
lung der Frage des Zuſammenſchluſſes zwiſchen Turnern und
Sportlern vielleicht von hiſtoriſcher Bedeutung werden kann
veranſtaltet der V f L Halle am Sonntag den 16 Fe
bruar 11 Uhr vormittags im Walhallatheater einegroße Schauvorführung deſſen Programm ſich mit
den Richtlinien der neuen D S B f A decken würde Jn
der Veranſtaltung werden aus den verſchiedenſten Gebieten
des Turnens und Sports Schauvorführungen geboten ſo
z B Kunſtturnen Training und Technik der lei thletiſchen
Uebungen Jugendturnen Damengymnaſtik Reigen Pyra
miden und Sichthilder von mitteldeutſchen Sportereigniſſen

Sportverein 98 gegen Naumburg 05
Die Naumburger die bekanntlich in der Kreiskliga

tabelle am Ende ſitehen haben in den bisherigen
Spielen mit viel Pech gekämpft Erzielte Reſultate
gegen Sportverein 98 4 Favorit 3 Boruſſia 4
u a hätten ebenſo umgekehrt lauten können, denn die
überaus eifrige Spielweiſe die den Naumburgern zu
eigen iſt macht die anderen Vorteile mancher Halliſchen
Mannſchaften wieder wett und ſtempelt die Leute von

der Naumburger Saale oft zu einem gleichwertigen
Gegner Das mußte am letzten Sonntag V f L
Merſeburg erfohren denn dieſer holte ſich in Naum
burg eine Niederlage von 3 und verhalf Naumburg 05

zu ſeinem erſten vielleicht aber ſchon längſt verdienen
Siege Beſondere Stützen der Elf ſind vor allem der
Mittelläufer dann der Mittelſtürmer und die Ver
teidiger Will der Sporiverein ſich in der Spitzen

gruppe behaupten und weiterhin Meiſterſchaftskandidat
blelben dann darf er den Gegner nicht unterſchätzen
zumal dieſer nichts unverſucht laſſen wird um vom
letzien Platz der Tabelle wegzulommen Das Spiel
findet bereits am Sonntag vormittag 411 Uhr
auf vem KometPlatz äußere Delitzſcherſtraße ſtatt

Wacker gegen Boruſſig
Wie wir bereits meldeten findet dieſes Spiel am Sonn

tag nachmittag 3 Uhr auf dem Wackerplatz an der Deſſauer
ſtraße ſtatt as Treffen der beiden Anwärter auf die dies
jährige Meiſterſchaft in der Ligaklaſſe bedeutet zweifels
ohne einen der letzten Entſcheidungskämpfe Beide Vereine
ſind ſich dieſes Wertes bewußt und ſtellen ihre beſten Mann
ſchaften auf den Plan Wacker hat ſeine alten Kämpen wie
ſtets zur Stelle während Vornſſigas Mannſchaft verſchiedene
neue Geſichter zeigen wird die allerdings auch ſchon ver
gangenen Sonntag gegen Svortfreunde mitwirkten und ſich
ſehr gut bewährten Die Verteidigung hat eine bedeutende

Verſtärkung erfahren Skowronski ſpielt in der Läuferre he
nd der ſchnelle Kempiak im Sturm halbrechts Er und der

beſtens bekannte Halblinke Meißner werden wohl dem Wacker
torwart harte Arbeit geben Wir halten dieſe Umſtellung
Bornuſſias für ſehr glücklich gewählt
ſchlagskraft bedeutend geſtärkt Von der Wackermannſchaft i
nichts Neues zu berichten Erwähnt ſei nur daß ſich Rack
witz z wieder in beſter Form befindet Sein durchdachtes
Spiel bringt ſtets Syſtem in die blauweiße Elf Bräutigam
und Brückner ſind ihm ſchnelle und ſchußfreudige Partner
Alſo zwei vorzügliche Jnnentrios wird dieſes Spiel zeigen
Es iſt leicht annehmbar daß ein torreiches Reſultat zuſtande
kommt wie beim letzten Spiel beider Gegner Die Frage
nach dem Sieger ſteht völlig offen es ſei denne r wielte Wackerelf etwas im Vorteil in wer
we S

e

F e

m m 157

42

J 2

ter dern es ſind lediglich einige Deta
be Vor

ucht werden die Sache 9 beſchöni on
ls richtig zu

allem ſei bemerkt daß das Eintritts bet
obigem Spiel wicht 2 und 1 Mark betrug ſondern 150
und 1 Mark Der erſtere Preis für einen lag der
vom Fußballklub Wacker unter großen Auf
wendungen zum Terraſſenplatz hergerichtet wurde
Nun zum Spiel ſelbſt Ohne weiteres ſoll zugegebenwerden daß der gebotene Sport im fraglicker Lplet

eben inſolge der Bodenverhältniſſe alles andere
war als ein Li ampf Wenn Treblato dem

ä r aber hierbei eine unſaire Maßnahme vor
wi o will ich ihm nur erklären unter welchen er

m Umſtünden das fragliche Spiel nde
Vor des Spieles überzeugte den

Hamel Uber die Beſchaffenheit deslatzes lam hierbei zu der Ueberzeugung daß der
latz für Verband sſpiel ungeeignet war Um

nun den Zuſchauern einen nicht völlig unnötigen Weg
veru t zu haben entſchloß ſich die Vereinsleitunz
nrit Zuſtimmung von 98 und vor allem auf Drä
vieler Zuſchauer wenigſtens ein Geſellſchaftsſpiel aus
zutragen Daß der Platz unter der Einwirkung der
plötzlich auftretenden Sonne zuſehends aufge
wurde konnte bei Beginn des Spieles nicht wo
werden ſonſt hätte man natürlich auch von dch Spiele Abſtand genommen Wenn man bedenkt daß
der Platz durch das fragliche Spiel wurde
wurde und daß die beim Spiel erzielte Einnahme
durch Jnſtandſetzungsarbeiten vollauf wieder auf
gebra wurde ſo wird das Prnn Publikum
wohl o weiteres verſtehen daß hierbei von einer
unfatren Maßnahme keine Rede ſein kann

Verehrter Treblato ſeien Sie verſichert daß es
uns Fußballvereinen ſinanziell W r wohl wird und
daß wir keine Gelegenheit haben Gelder aufzu
ſpeichern Jm Gegenteil unſer Schaffen und
Streben liegt einzig und allein in der Förderung
unſeres Sportes Zur Ertüchtigung unſerer Jugend
und die Gelder die wir bei unſeren ſportlichen Ver
anſtaltungen vereinnahmen werden lediglich wieder
zur Förderung der Jugendpflege verwendet Auf den
weiteren Jnhalt des Eingeſandis wegen der Gültigkettder Eintuttstarten einzugehen erſpare ich mir da i
es dem Sportpublikum überlaſſe zu beurteilen o
dieſes ſo ohne weiteres auszuführen geweſen wäre
Treblato ſtand es aber frel ſein Eintrittsgeld zurück

zuverlangen wie es auch in mehreren Fällen erfo gt i
Otto Buſch

2 Vorſittzender des H F C Wacker 1900 e B
Oeffentliche Wetter Anſage für den 31 Jan

KSolkig mild zeitwetſe Regen
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und Handoe
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Die Dolfeabſtimmmngen tm Grenyland ſins
Prüfſtein für politiſche Relfe

Gib Deine

ren Spenbe
für öſe Bolksabſtimmungen
auf Poſtlcheckkanto Berlin 73776

ober auf Deine Bankl
Deutſcher Schuzbuné Berlin AW z

Sie hat die
Chefredakteur Konrad Pohl Berantwertlich far ven polt
Teil Konrad ohl d r Kunſt und Wiſſenſchaft und Unt
altungsbigtt Ernſt Elteſer für die Stadtzeltung Gerichgal und Umgebung Walter itting für den dandeisten

Klbert Herling für Sport und Kleine Chrontt Arthurx Petſchz
für die Anzeigen Walter Pfenniadorf amtlich in Hgge
Berliner Rebdaktion r Richard Bahr Berlin SFürk Bismarck Straße Druck und Jerigg Halliſche V

richten Gebr Huck

daß die Die vorliegende Nr der Halliſchen Nach
richten General Anz umfaßt 12 Seiten

Von einer Einkaufsreise zurückgekehrt ist es uns gelungen Warenposten noch
kusseret preiswert zu erstehen die wir nen durch dieses Angebot in Emptehlung bringen
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Es iſt mir gelungen noch eine Partieallerſchwerſter ſchleſiſcher Hafen
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